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Amtliche Bekanntmachungen 
 
Adelindisfest 

Das diesjährige Adelindisfest war wiederum sehr schön. 
Maßgeblichen Anteil daran haben alle Mitwirkenden, ob Kinder, 
Eltern oder Erzieherinnen und Lehrer oder helfende 
Organisationen. Allen Beteiligten – und darin schließe ich auch 
die Wagenbauer ein - gilt deshalb auch mein besonderer Dank.  
 
Reinigung des Feuerlöschteiches 
Da ich nun vielfach darauf angesprochen wurde (und um 
weiteren Gerüchten entgegenzuwirken), stelle ich hiermit klar, 
dass ich nicht befürworte, wenn die Reinigung des 
Feuerlöschteiches ausbleibt. Damit dies für die Folgejahre 
funktioniert, wird in der nächsten Vereinsvorständeversammlung 
ein Termin fixiert, an welchem die Reinigung auf jeden Fall 
stattfindet. Ich weise allerdings darauf hin, dass es sich um 
einen Feuerlöschteich handelt und die Nutzung zu anderen 
Zwecken völlig auf eigene Gefahr stattfindet.   
 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Nachdem die Gemeinde Oggelshausen im letzten Jahr Anträge 
gestellt und auch bewilligt bekommen hat, soll auch in Zukunft 
versucht werden, Fördermittel für private Baumaßnahmen zu 
erhalten. Bei der Förderung von privaten und kommunalen 
Maßnahmen ist die Stärkung des Ortskerns weiterhin 
Schwerpunkt. Sofern Bauwillige zukünftig planen, leerstehende 
Gebäude zu eigenständigen und familiengerechten Wohnungen 
umzunutzen oder Baulücken durch dorfgerechte und 
maßstäbliche Wohnungen zur Eigennutzung schließen wollen, 
wäre eine entsprechende Antragstellung möglich. Interessenten 
haben die Möglichkeit, sich an das Bürgermeisteramt zu wenden. 
Weitere Informationen enthält nach wie vor die Homepage der 
Gemeinde unter www.oggelshausen.de/Förderprogramme/ELR. 
Für Maßnahmen, die im Jahr 2011 durchgeführt werden sollen, 
müssen die Anträge bis zum 30.09.2010 eingereicht werden.  
 
Vorankündigung einer Straßensperrung 

Die stattliche Forstverwaltung hat angekündigt, dass die 
Gemeindeverbindungsstraße Oggelshausen – Steinhausen 
zwischen dem Grillplatz und der Markungsgrenze wahrscheinlich 
am 21.07. und 22.07.2010 wegen Baumfällarbeiten tagsüber 
gesperrt wird. Eine exakte Benachrichtigung wird noch erfolgen, 
wenn die verkehrsrechtliche Anordnung des Landratsamtes 
Biberach vorliegt. Es wird bereits jetzt um Beachtung gebeten. 
 
Ralf Kriz / Bürgermeister 
 

Mitteilungen der Woche 
 

Vorverkauf Schützenbus-Wochenkarten 
Schützenbuskarten sind für 9,50 € im Rathaus erhältlich. 
 
KfW baut ab Juli Zuschüsse aus! 

Bei Sanierungen an bestehenden Wohngebäuden erhalten 
Eigentümer, die energiewirksame Maßnahmen durchführen, ent- 
                                                                   
weder einen Kredit der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) ab 
2,02 Prozent* (max. 50.000 Euro je Wohneinheit). Die  

 
Alternative ist ein einmaliger Zuschuss in Höhe von fünf Prozent 
der zuschussfähigen Kosten. Das Programm hierfür trägt den 
Namen „Energieeffizient Sanieren“. 
Die Sanierung zu einem Effizienzhaus bedeutet, dass das 
sanierte Gebäude energetisch 115, 100, 85, 70 oder sogar nur 
55 Prozent der Primärenergie verbraucht als ein aktueller 
Neubau. Wird das Haus so umfassend saniert, sind Gelder mit 
einem Zinssatz ebenfalls ab 2,02 Prozent* erhältlich (max. 
75.000 Euro/Wohneinheit). Gleichzeitig erhält der Bauherr auch 
Tilgungszuschüsse zwischen 2,5 Prozent bis 12,5 Prozent. 
Ist der Bauherr in der Lage notwendige Investitionen selber zu 
stemmen, kann er einen einmaligen Zuschuss zwischen von 7,5 
bis zu 17,5 Prozent aus maximal 50.000 Euro 
Investitionssumme/Wohneinheit erhalten. 
Neu ist auch, dass Neubauten (Programm „Energieeffizient 
Bauen“), die auf KfW-55 und KfW-40-Niveau gebaut werden, 
nicht nur günstige Darlehen ab 2,88 Prozent* erhalten, sondern 
auch einen zusätzlichen Tilgungszuschuss von 5 Prozent 
beziehungsweise 10 Prozent. KfW-55 und KfW-40 bedeutet, dass 
Gebäude durch bessere Dämmung und effizientere Heizungen 
nur 55 Prozent beziehungsweise 40 Prozent der Primärenergie 
eines aktuellen Neubaus verbrauchen. 
Neu ist ebenfalls, dass Modernisierungsmaßnahmen an 
Gebäuden, die nicht der Energieeinsparung dienen, über das 
Programm „Wohnraum modernisieren“ Kreditmöglichkeiten ab 
2,62 Prozent* erhalten. 
* effektiver Zinssatz 
Nähere Informationen: Wichtig ist, sich vor Beginn der 
Maßnahme zu informieren, etwa unter www.kfw-foerderbank.de. 
Nähere Informationen erhalten Sie auch bei der Energieagentur 
Biberach www.energieagentur-biberach.de. 
 

Sonstiges 
 

Das Kreisforstamt Biberach informiert 
Borkenkäfergefahr nimmt zu 

Die heiße Witterung in letzter Zeit sorgt auch dafür, dass die 
Gefahr durch Borkenkäfer wieder zunimmt. Deshalb rät die 
Forstverwaltung den Privatwaldbesitzern dringend die 
Waldbestände, vor allem die alten Käferlöcher (vom 
vergangenen Jahr), jetzt zu kontrollieren und Bruch- und 
Käferholz umgehend aufzuarbeiten. Damit sich der Borkenkäfer 
(vor allem der Buchdrucker) nicht ausbreiten kann, sind 
befallene Hölzer entweder zu entrinden oder zu begiften. Fragen 
dazu beantwortet gerne der jeweils zuständige Revierleiter.  
 
Feriengemeinschaft rund um den Bussen entwickelt 

neuen Museumsführer 
Bei der Jahreshauptversammlung der Feriengemeinschaft im 
Schloss Aulendorf, war nicht nur zu erfahren, dass die Produkte 
der Feriengemeinschaft einen sehr großen Erfolg erzielen, 
sondern es war auch zu erfahren, dass mit dem neuen 
Museumsführer und einem Busführer neue Aktivitäten geplant 
sind.  
Die Jahreshauptversammlung für alle 35 Mitgliedsgemeinden 
und Mitgliedsstädte über 5 Landkreise findet jährlich einmal für 
alle Mitglieder statt. Zum ersten Mal wurde der südlichste Zipfel 
mit Aulendorf als Tagungsstätte ausgesucht.  Bürgermeister 
Matthias Burth lies es sich nicht nehmen den verschiedenen 



Bürgermeistern und Touristikern Aulendorf von seiner 
Schokoladenseite vorzustellen. Durch die negativen Schlagzeilen 
wird oft übersehen, dass Aulendorf mit dem Schlosspark, dem 
Spielzeugmuseum, dem Schloss selbst und dem attraktiven 
Steeger Seebad einiges zu Bieten hat.  
Im kurzen Rückblick vom Vorsitzenden der Feriengemeinschaft, 
Bürgermeister Manfred Weber aus Oberstadion war zu erfahren, 
dass die Arbeitsgemeinschaft im vergangenen Jahr 6-mal tagte. 
Dabei wurden die neue Imagebroschüre und der Krippenführer 
mit neuem Outfit geschaffen. Die neue Imagebroschüre erzielte 
einen reißenden Absatz. Auch der Krippenführer ist ein Erfolg. 
So haben zwischenzeitlich auch weit über den Raum hinaus 
Gemeinden und Städte Interesse an der Aufnahme im 
Krippenführer bekundet. Dazu gehören auch Städte aus dem 
bayrischen Allgäu.  
Die wichtigsten Vorhaben der Feriengemeinschaft rund um den 
Bussen in diesem Jahr sind die Neuauflage des Museumsführers 
sowie die Überarbeitung der Broschüre „Ausflugsziele für 
Gruppen und Busreisen“, wie der Vorsitzende Bürgermeister 
Manfred Weber, Oberstadion, in seinem Vortrag ausführte. Ein 
weiterer Schwerpunkt ist die erneute Teilnahme an der Messe 
„Familie und Heim“, die vom 13. – 21.11.10 in Stuttgart 
stattfindet. Oberschwaben präsentiert sich dort als einzige 
touristische Region und hat somit auf der Messe ein 
Alleinstellungsmerkmal. Die Vorarbeiten für den Krippenführer 
laufen im August an, damit der Führer wieder pünktlich im 
November auf dem Markt ist.  
Bürgermeister Ralf Kriz aus Oggelshausen, erläuterte den 
Kassenbericht von 2009 und konnte einen positiven Kassenstand 
vermelden. Dabei bescheinigte er der Kassiererin der 
Feriengemeinschaft Sonja Weber bei 187 Buchungen eine 
hervorragende Arbeit. Die Einnahmen beliefen sich auf 54.025 
Euro und die Ausgaben auf 48.497 Euro. Stolz kann die 
Feriengemeinschaft darüber sein, dass alle Arbeiten 
ehrenamtlich durchgeführt werden und dass die Personalkosten 
lediglich 2 % vom Gesamtvolumen betragen. In den 
Personalkosten sind die Arbeiten der Gemeinde Oberstadion 
durch den Prospektversand und die ehrenamtliche Tätigkeit von 
Eva Werner aus Biberach und Christiane Johannsen aus Neufra 
enthalten. Interessant sei zu beobachten, so Ralf Kriz, dass die 
Kosten des Prospektversands sich verdoppelt haben. 
Bürgermeister Manfred Weber bescheinigte, dass wöchentlich 
über 10 Anfragen aus dem In- und Ausland zu bearbeiten sind. 
Nach dem positiven Vortrag der Kassenprüfung wurde der 
gesamte Arbeitskreis einstimmig entlastet.    
Alle Mitglieder waren auch mit dem, von Bürgermeister Manfred 
Weber, vorgestellten Haushaltsplan für das Jahr 2010 
einverstanden. Positiv wurde festgestellt, dass sich die 
Feriengemeinschaft auch im Jahr 2010 mit ca. 3.300 Euro 
weiterhin im Plus bewegen wird und dass die Mitgliedsbeiträge 
und die Werbekostenbeiträge seit 1995 gleich bleiben können.  
Eugen Engler, Bürgermeister von Schemmerhofen, stellte 
abschließend fest, dass man bei der Feriengemeinschaft Rund 
um den Bussen für wenig Geld eine hervorragende Leistung 
erhalte. Ferien rund um den Bussen ist zu einer echten Marke in 
der touristischen Landschaft Oberschwabens geworden. Der 
Erfolg würde sich auch im Kochbuch „Gutes aus Gottes Garten“ 
zeigen, das bereits über 11.000-mal verkauft worden ist. Das 
Kochbuch ist bereits in der 4. Auflage mit weiteren 4.000 
Exemplaren.  
Im Anschluss an die Sitzung ging es mit Alfred Müller, dem 
Schlossführer auf historischen Rundgang durchs Schloss 
Aulendorf.  
Broschüren und das Kochbuch der Feriengemeinschaft sind 
erhältlich bei der Gemeinde Oberstadion, Kirchplatz 29, 89613 
Oberstadion, Tel. 07357-9214-10 oder unter der Mailadresse: 
bmweber@oberstadion.de. Weitere Informationen sind auch 
unter www.erlebnis-oberschwaben.de zu erfahren.  
 
 
Bitte spenden Sie Blut – jetzt! 

Bitte spenden Sie Blut am: Freitag, 9. Juli  2010, von 14.30 
– 19.30 Uhr in BAD BUCHAU in der Hauptschule, auf dem 

Bahndamm 3. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 

vor der Blutentnahme eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschließender Ruhephase sowie 
einem kleinen Imbiss sollte eine gute Stunde Zeit eingeplant 
werden. Eine Stunde Ihrer Zeit, die ein anderes Leben retten 
kann.  
Bis zu sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen Männer spenden, 
Frauen bis zu vier Mal. Der Abstand zwischen zwei Blutspenden 
muss mindestens 56 Tage betragen. 
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie bei der 
gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-11 949 11 und unter 
www.blutspende.de. 
 
Sommerferienprogramm des Sportkreises Biberach 

Fahrt am 09.09. nach Stuttgart 
Auch in diesem Jahr möchte der Sportkreis Biberach seinen 
Mitgliedern ein besonderes Angebot machen: Am 09. September 
werden wir der Einladung unseres Landtagsabgeordneten, Herrn 
Peter Schneider, folgen und ihn an seinem Arbeitsplatz, dem 
Sparkassenverband Baden-Württemberg, besuchen. Dort ist 
nach seinem Vortrag die Möglichkeit zu einem Gespräch 
gegeben. Nach dem anschließenden Mittagessen wird der 
Landtag besucht. Die Zeit bis zur Abfahrt gegen 17.00 Uhr steht 
Ihnen zur freien Verfügung. Für die Teilnahme am Ausflug sowie 
der Landtagsbesichtigung wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 
10,00 € erhoben, welcher im Bus eingesammelt wird. Abfahrt ist 
um 7.30 Uhr am Jordanbad. Eingeladen sind alle 
Sportvereinsmitglieder. Ihre verbindliche Anmeldung nimmt die 
Sportkreisgeschäftsstelle ab sofort gerne entgegen. 
(Anmeldungen bis zum 26.08. unter info@sportkreis-
biberach.de, ab dem 27.08. bei Herrn Claus Pfeifle unter 
Claus.Pfeifle@gmail.com). Der Sportkreis Biberach freut sich auf 
einen erlebnisreichen Tag mit Ihnen in Stuttgart. 
 
Buslinienverkehr während der Schützenwoche 

Anrufsammeltaxi Biberach - In Vorbereitung auf das 
Schützenfest findet am Mittwoch, 14. Juli die Probe der 
Trommler auf dem Marktplatz statt. Das Anrufsammeltaxi 
Biberach kann an diesem Tag die Haltestestellen Marktplatz und 
Stadthalle kurzzeitig um 19.18 Uhr nicht bedienen. Ersatzweise 
wird bei diesem Kurs die Haltestelle Kolpingstraße/Tiefgarage 
ohne Anmeldung bedient. In der Schützenfestwoche ab Freitag, 
16. Juli – Samstag, 24. Juli fährt das Anrufsammeltaxi Biberach 
nicht.                                        Die Anrufsammeltaxi-
Fahrzeuge reichen für die zu erwartende Nachfrage nicht aus. In 
dieser Zeit wird das Nahverkehrsangebot vom Schützenbus 
übernommen. Ab Bauernschützen am Sonntag, 25. Juli nimmt 
das Anrufsammeltaxi um 19.15 Uhr wieder seinen Dienst auf, 
weil die Schützenbusse zu dieser Zeit aussetzen 
Stadtlinienverkehr am Schützensamstag - Die Haltestelle 
Biberach Marktplatz kann am Samstag, 17. Juli ab 12.30 Uhr 
wegen der Eröffnungsfeier zum Biberacher Schützenfest für 
ungefähr eineinhalb Stunden nicht bedient werden. Auch die 
Haltestellen Wielandstraße, Holzmarkt und Stadthalle können in 
dieser Zeit nicht bedient werden. Ersatzweise fahren die 
Linienbusse ab 12.30 Uhr die Haltestelle Viehmarkt/Zeppelinring 
zu den Abfahrtszeiten der Haltestelle Marktplatz an. Die Linien 1; 
3; 4; 5; 10 und 11 fahren die Haltestelle Viehmarkt/Zeppelinring 
in der Danzigbrücke an und bedienen im Anschluss 
stadtauswärts zusätzlich die Haltestelle Kolpingstr./Tiefgarage. 
Die Abfahrt an der Haltestelle Kolpingstr./Tiefgarage erfolgt zu 
den im Fahrplan veröffentlichten Abfahrtszeiten der Haltestelle 
Stadthalle. 
Schützenumzüge am Montag und Dienstag - Während den 
Schützenumzügen am Montag, 19. und Dienstag, 20. Juli steht 
der Linienverkehr der Stadtwerke Biberach GmbH in und um 
Biberach still. Wegen den Vorbereitungsarbeiten können vor den 
Umzügen die Haltestellen Wielandstraße, Marktplatz, Holzmarkt, 
Stadthalle und KaVo nicht bedient werden. Die Linienbusse 
fahren in Biberach von Dienstbeginn bis 8.25 Uhr wie an Groß-
               
markttagen die Haltestellen ZOB/Bahnhof und 
Viehmarkt/Zeppelinring an. Die Haltestelle 
Viehmarkt/Zeppelinring wird zu den Abfahrtszeiten der Hst. 



Marktplatz bedient. Von den Linien 1, 3, 4, 5, 10 und 11 wird im 
Anschluss zusätzlich die Haltestelle Kolpingstraße/Tiefgarage 
angefahren. Die Stadtverkehrskurse (Linien 1 – 10), die 
zwischen 8.10 – 8.25 Uhr ab Stadtmitte fahren, können für die 
anschließende Fahrt Richtung Stadtmitte genutzt werden. Da 
diese Kurse aber erst kurz vor Umzugsbeginn wieder zurück in 
die Stadtmitte kommen, enden diese Fahrten in der Nähe der 
Streckenführung des Umzugs.  
Im Linienverkehr nach Bad Buchau (Linie 11) entfallen die Kurse 
9.50 Uhr ab Biberach ZOB nach Bad Buchau und 10.21 Uhr ab 
Bad Buchau nach Biberach. Bei der Fahrt um 11 Uhr ab 
ZOB/Bahnhof nach Bad Buchau wird in Biberach nur die 
Haltestelle ZOB/Bahnhof bedient. Richtung Mettenberg – 
Laupertshausen (Linie 12) entfällt der Kurs 10.22 Uhr ab 
Biberach ZOB sowie der Kurs 10.35 Uhr ab Ellmannsweiler. Bei 
der Fahrt 11.04 Uhr ab Biberach Richtung – Laupertshausen 
(Linie 12) – Schwendi – Regglisweiler (Linie 215) kann in 
Biberach nur die Haltestelle ZOB/Bahnhof um 11.17 Uhr bedient 
werden. Im Linienverkehr nach Alberweiler – Röhrwangen (Linie 
13 bzw. 318 Fa. Bayer) entfallen die Fahrten um 9.15 Uhr ab 
Biberach ZOB und 10.01 Uhr ab Alberweiler. Auch der Kurs Nr. 
560 um 11.02 Uhr ab Dollinger Realschule entfällt. Kurs Nr. 558 
bedient in Biberach um 11.10 Uhr nur die Haltestelle 
ZOB/Bahnhof und fährt von dort direkt über Warthausen 
Richtung Ehingen. Ab 11.28 Uhr wird der Linienverkehr wieder 
normal durchgeführt. Auch die Haltestellen im Stadtzentrum 
werden dann wieder normal bedient. An beiden Tagen wird der 
Verkehr wie an Schultagen organisiert.  
Linienverkehr an Bauernschützen - Am Sonntag, 25. Juli um 
11 Uhr beginnt in Biberach der Historische Festzug. 
Nachfolgende Fahrten werden deshalb im Sonntagsverkehr der 
Linie 11 geändert. Mit der Fahrt um 8.45 Uhr ab ZOB/Bahnhof 
Richtung Bad Buchau werden im Stadtzentrum von Biberach nur 
die Haltestellen Viehmarkt/Zeppelinring, 
Kolpingstraße/Tiefgarage und die Haltestellen in der Riedlinger 
Straße bedient. Der Kurs 9.33 Uhr ab Bad Buchau wird normal 
bis Biberach gefahren. Der Kurs 12.45 Uhr ab ZOB/Bahnhof wird 
mit 15 Minuten Verspätung um 13 Uhr ab ZOB/Bahnhof 
begonnen. In Biberach werden im Anschluss zusätzlich die Halte 
stelle Kolpingstr./Tiefgarage und die Haltestellen in der 
Riedlinger Straße Richtung Bad Buchau angefahren. Das 
Anrufsammeltaxi nimmt ab Bauernschützen um 19.15 Uhr 
wieder seinen Dienst auf, weil die Schützenbusse zu dieser Zeit 
aussetzen. 
Weitere Informationen zu den Fahrzeiten der Linienbusse und 
des Anrufsammeltaxis geben die Mitarbeiter der Stadtwerke 
Biberach GmbH unter Tel. 07351 30250-150. Aktuelles über 
Nahverkehr, Bäder und Parkhäuser kann auf der Homepage 
www.swbc.de eingesehen werden. 
 
Bei Hitze sind alte Menschen auf die richtige Betreuung 
angewiesen 

AOK warnt: Zu wenig trinken kann Lebensgefahr für 
Pflegebedürftige bedeuten 

Herz- und Kreislaufversagen wegen steigender Hitze: Für rund 
4.200 Pflegebedürftige* im Landkreis Biberach „wird das im 
Moment zur akuten Bedrohung“', warnt Dr. Sabine Schwenk, 
Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. Diese Gruppe brauche 
jetzt besondere Fürsorge durch Pflegepersonal oder auch die 
pflegenden Familienangehörigen. Vor allem Letztere dürften die 
Gefahr nicht unterschätzen, die bei Austrocknung drohe. 
Dass sich vor allem die pflegenden Angehörigen ihrer 
Verantwortung für ihre Schützlinge bei der Wetterlage bewusst 
seien, sei besonders wichtig: Im Landkreis sind über 2.200 
Pflegebedürftige* in privater Pflege. Die professionellen 
Helferinnen und Helfer in Pflegeheimen betreuen rund 1.450 
Pflegebedürftige* in stationärer Pflege. Der Rest sei in 
ambulanter Pflege:  
Für Jeden, der diese Menschen pflegt, gilt dabei: 
Pflegebedürftige sind einem besonderen Risiko ausgesetzt, weil  
bei ihnen das Durstgefühl reduziert ist. Außerdem sind sie oft 
auf fremde Hilfe angewiesen, um an Getränke zu kommen und 
die Körperfunktionen im Gegensatz zu einem gesunden jungen 
Menschen anders.   

AOK-Ernährungsexpertin Almut Krämer: „Unter normalen 
Umweltbedingungen kann sich der menschliche Körper durch 
natürliche Regulationsvorgänge an die Umgebung anpassen. Bei 
steigenden Temperaturen steigen daher die Hautdurchblutung, 
die Schweißbildung und die Atmung. Bei längerfristiger 
Hitzeeinwirkung kann der Körper dies aber immer schlechter 
ausgleichen und die Hitze abgeben. Durch die steigende 
Körpertemperatur steigt dann der Herzschlag und damit auch 
der Blutdruck. Gesichtsblässe und kalter Schweiß treten auf,  oft 
verbunden mit Übelkeit, was als Hitzeerschöpfung zu bezeichnen 
ist. Bei Pflegebedürftigen geht das schneller.“ 
Eine Gefahr ist der Hitzschlag, lebensbedrohlich ist aber ein 
Herz- oder Kreislaufkollaps. Unvermeidbar ist nichts davon: 
„Schatten und Abkühlung suchen sowie bereits morgens 
ausreichend Flüssigkeitszufuhr, bevor der Durst spürbar wird, 
beugen allen Problemen vor. Optimal ist stilles, kühles, 
elektrolythaltiges Wasser oder Kräutertee“, sagt Dipl. 
Oecotrophologin Almut Krämer. 
Die notwendige Menge Flüssigkeit errechne sich mit etwa 30, 40 
ml pro Kilogramm Körpergewicht für den gesunden Körper. Das 
seien zwei bis drei Liter am Tag. Die Kleidung sollte hell, 
atmungsaktiv und leicht sein. Die Gefahr eines Hitzestaus kann 
gegebenenfalls durch kühlende Tücher vermieden werden. Auf 
schlecht verdauliche Mahlzeiten sollte ebenso verzichtet werden 
wie auf alkohol- und koffeinhaltige Getränke und Nikotin. Almut 
Krämer. „Lieber Salate, Gemüse, Obst essen, denn diese 
enthalten auch noch Flüssigkeit.“ 
Diese Regeln gelten nicht nur für Pflegebedürftige, sondern für 
alle Menschen. Ein Herz-Kreislauf-Kollaps kann auch einen 
30jährigen treffen, wenn er sich falsch verhalte. „Körperliche 
Anstrengungen, vor allem zur Mittagszeit, belasten den Kreislauf 
und sollten besser am frühen Morgen oder am Abend ausgeübt 
werden“, empfiehlt Krämer. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
"Alles Glück dieser Erde" – Pferdetag im 
Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach  

Am Sonntag, 11. Juli 2010, findet im Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach von 10 bis 18 Uhr wieder der 

große Pferdetag mit dem Treffen der Reiter und 
Gespannfahrer statt. Wie schon im letzten Jahr erwartet 

die Pferdefreunde im historischen Ambiente des 
Museumsdorfes ein attraktives und vielseitiges 

Programm rund um die stolzen Rösser. 

Geboten werden verschiedene Aktionen und Vorführungen rund 
um das Pferd als Arbeitstier und Helfer in der Landwirtschaft.  
Für das Wohl der Pferde sorgen schattige Anbindeplätze und 
ausreichend Wasser, für das der Menschen, die Feuerwehr Bad 
Schussenried, Museumsbäcker Schowald und die Vesperstube. 
Diese bietet ab 9 Uhr ein gemütliches Familienfrühstück an 
(Anmeldung bis zum 10. Juli, 12 Uhr, unter Telefon 07583 
946777).  
Ebenso dreht die Mini-Dampfbahn ihre Runden im Museumsdorf, 
und auch das Puppentheater Bad Schussenried öffnet seine Tore 
für kleine und große Zuschauer.  
Reiter, Gespannfahrer und Beifahrer erhalten an diesem Tag 
natürlich freien Eintritt ins Museumsdorf und werden eingeladen, 
mit anzustoßen.  
 
WM-Fieber beim Gartenfest 2010 

Beim Gartenfest des Musikvereins Stafflangen am 10. und 11. 
Juli 2010 findet an beiden Tagen ein Public Viewing der 
Fußballweltmeisterschaft in Südafrika statt. Der Festplatz 
befindet sich vor der Turn- und Festhalle Stafflangen. 
Am Samstag, den 10. Juli 2010 ab 18.00 Uhr wird zum Warm up 
mit der Gastkapelle Heinriet aus der Nähe von Heilbronn 
eingeladen. Dazu wird zusätzlich ein zünftiges WM-Vesper 
angeboten. 
Der Sonntag, 11. Juli 2010 beginnt um 10.00 Uhr mit einem 
Festgottesdienst auf dem Festplatz, zeitgleich findet eine 
Kinderkirche im Probelokal des Musikvereins statt. Zur 
anschließenden Frühschoppenunterhaltung spielt der 
Musikverein Aßmannshardt auf. Ab 11.30 Uhr  wird ein 
reichhaltiger Mittagstisch angeboten.   



Die Jugendkapelle Stafflangen veranstaltet ihr alljährliches 
Jugendkapellenfußballturnier und neben Kaffee und Kuchen gibt 
es auch eine Kinderbetreuung.  Am Sonntagnachmittag ist der 
Musikverein aus Mettenberg zu hören und ab ca. 17.30 Uhr heißt 
es dann Warmlaufen fürs Fußballfinale mit dem Musikverein 
Stafflangen. 
An beiden Tagen ist Barbetrieb und freier Eintritt. Bei schlechter 
Witterung findet die Veranstaltung in der Turn- und Festhalle 
Stafflangen statt.  
 
Eintracht Seekirch  
Fit&Fun Familiensporttage am 10. und 11.Juli 2010 
Am 10. und 11. Juli veranstaltet die Eintracht Seekirch den 
jährlichen Fit&Fun Familiensporttag. Dieses Jahr erstreckt sich 
die Veranstaltung über 2 Tage. Am 10. Juli findet ab 18.00 Uhr 
das 1. Mitternachts Beachsoccer Turnier. Bei diesem Turnier 
spielen die Mannschaften im 3 gegen 3 auf einem 10x15m 
großen Streetsoccer Court, in dem mittels Sand ein Strandfeeling 
hergestellt wird. Genauere Informationen und die 
Anmeldeformulare können Sie sich auf der Homepage 
www.eintracht-seekirch.de herunterladen. 
Perlenzauber – es schützelt in der Sinn-Welt!  

Perlen, Rosen, Frösche, Prinzen: Aus Hunderten verschiedener 
Materialien lassen sich individuelle Schützenketten, 
Schlüsselanhänger und anderen Schmuck herstellen. Es werden 
Perlen aus verschiedensten Materialien (Glas, Horn, Perlmutt) 
mit speziellem Schmuckdraht zu schönen Ketten verarbeitet. Die 
Perlenauswahl ist so umfangreich, dass sich jeder sein eigenes 
Schützen-Schmuckstück fertigen kann. So können auch schöne 
persönliche Geschenke für den Schützenschatz oder die 
Jahrgänger entstehen. Stimmen Sie sich ein, bei einem kreativen 
Abend mit Prosecco und gestalten Sie IHRE Kette.  
Termine: 14. Juli, 20 Uhr; Treffpunkt: vor der Sinn-Welt 
Kosten: 10,- €  plus Materialkosten; Begleitung: Ursula Sikezsdy  
Anmeldung unter: 07351 343 – 700 oder 
sinnwelt@jordanbad.de 
 

Vereinsnachrichten 
 

Die Seeschrättala luden die Oggelshauser zum ersten 
Bobycarrennen ein 

Am Samstag den 26.6.10 bei strahlendem Sonnenschein haben  
die Seeschrättala ihr erstes Bobycarrennen in der Römerstraße  
durchgeführt. 
Es wurde in drei Gruppen eingeteilt Kids-Challenge (6-9 Jahre), 
Juniors-Cup (10-13 Jahre) und „Profi“ -Rennen (14- ?? Jahre). 
Die Regeln waren auch sehr einfach es fuhren immer zwei 
gegen einander und der Verlierer scheidet aus. So lange bis 3 
Fahrer übrig blieben. 
Bei der Kids-Challenge ging als Sieger Maurice Endrikat hervor, 
zweiter wurde Rene‘ Steiner vor der drittplazierten Michelle 
Endrikat. Im Junior-Cup setzte sich im Finale Aline Rölle gegen 
Saskia Winter durch. Dritte wurde Stefanie Wild. Bei den Profis 
ging als Sieger Melanie Wild hervor, zweite wurde Nina Schmid 
und es gab auch zwei dritte Sieger Matthias Wild und Thomas 
Schultheiß bekannt unter dem Namen Street Fighter, die Arm in 
Arm durchs Ziel fuhren. 
Zur allgemeinen Überraschung hatten die Frauen ihre 
außergewöhnlichen Fahrzeuge besser im Griff und lagen somit 
immer auch ganz Vorne.  
Mit insgesamt 42 Teilnehmern war das Rennen ein voller Erfolg 
und es wird sicherlich in den nächsten Jahren noch mehr 
Bobbycarrennfahrer zum Mitmachen motivieren. 
Die anschließende Boxengassenparty fand auf dem Hof der 
Schreinerei Wild statt. Für das leibliche Wohl sorgte die 
Narrenzunft Oggelshausen und so konnte bei den heißen 
Temperaturen jeder Durst gelöscht werden. Als Dankeschön für 
die Unterstützung des Event und das Sponsoring der 
Seeschrättala wurde der Schreinerei Wild und der Firma Elektro 
Rehm eine der neuen Softshell-Jacken der Narrenzunft 
Oggelshausen überreicht. 

 
Die Sponsoren Wolfgang Wild und Manfred Fröhner (v.r.) in der Mitte 
Jürgen Melzer Vorstand der Narrenzunft Oggelshausen 
 

SVO-Nachrichten 
Oberliga-Mannschaft der TSG Balingen zu 

Gast beim SVO 
Am kommenden Wochenende absolviert die TSG 
Balingen ein Trainingslager auf unserem 

Sportgelände. Für interessierte Beobachter: Die momentan 
eingeplantenTrainingszeiten sind Freitag, 16.00 Uhr, Samstag, 
10.00 Uhr + 16.30 Uhr (Spiel gegen SVO), Sonntag 10.30 Uhr. 
Kinderturnen 
Wir bedanken uns bei Conny Hecht für die jahrelange, 
hervorragend geleistete Arbeit im Bereich unseres Kinderturnens 
! Aus beruflichen Gründen ist Conny Hecht als Betreuerin 
mittlerweile leider ausgeschieden. 
Flohmarkt 
Anmeldungen können noch abgegeben werden bei A.W.O PC 
Service unter Tel. 91404 (mit AB) (und bitte nur unter dieser 
Nummer !!!) Standgebühr 4,00 € / lfm. 
Leichtathletik-Meeting „Weltklasse in Biberach“ am 
09.07.10 

Für das Meeting haben wir ein Kontingent von 10 Freikarten zur 
Verfügung gestellt bekommen. 
Bei Interesse bitte melden bei A. Wohlleb. 
Terminvorschau 

09. - 11.07.10  Trainingslager der TSG Balingen 
Fr.    09.07.10  Eiskalte - SVO (AH) (fällt aus) !!! 
Sa.   10.07.10   16.30 Uhr SVO - TSG Balingen (Vorbereitungs- 
                                      spiel Aktive) 
So.   11.07.10  F-Jugendturnier in Muttensweiler 
SV 1932 Oggelshausen e.V. 
 

Bude ist museumsträchtig 
 

Eigentlich jeder im Ort, ob groß oder klein 
kennt hier Kurts Bude bzw. die Power-Bar, so soll’s ja auch sein, 

doch was keiner jemals zu glauben wagte 
ist folgendes was ich jetzt sage: 
Ab 11.07.2010 ist es soweit, 

da macht das Museum Villa Rot die Türen weit, 
zu sehen ist ganz unfassbar 
unsere geliebte Kurt`s Bude. 

 
Näheres unter: www.villa-rot.de; Museum Villa Rot, Schlossweg 2, 
88433 Burgrieden-Rot, Tel. 07392/8335 
 

Werbung 
 

 

www.TAXI-Gnant.de 

���� 07351/6000 und 6666 

kostenfrei unter 0800/6600123 

 


